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Produkt  36343 

Eingliederungshilfe nach § 35a SGB VIII 

Produktgruppe Eingliederungshilfen nach dem SGB VIII 

Produktbereich Soziale Hilfen 

Organisationseinheit Amt 51, SG Familienunterstützende Hilfen  

Produktbeschreibung 

Kinder und Jugendliche haben Anspruch auf Eingliederungshilfe, wenn: 
- ihre seelische Gesundheit mit hoher Wahrscheinlichkeit länger als sechs Monate  
  von dem für ihr Lebensalter typischen Zustand abweicht und 
- daher ihre Teilhabe am Leben in der Gemeinschaft beeinträchtigt ist oder eine solche  
  Beeinträchtigung zu erwarten ist. 
Von einer seelischen Behinderung bedroht, im Sinne des SGB VIII, sind Kinder oder 
Jugendliche, bei denen eine Beeinträchtigung ihrer Teilhabe am Leben in der Gemeinschaft 
nach fachlicher Erkenntnis mit hoher Wahrscheinlichkeit zu erwarten ist. 

dazugehörige Leistungen 

- Klärung des individuellen Hilfebedarfes/ Begutachtung 
- Gewährung ambulanter Eingliederungshilfen 
- Gewährung von Eingliederungshilfen in teilstationären und  stationären Einrichtungen 
- Eingliederungshilfen nach dem SGB VIII 
- kontinuierliche fachliche Beratung und Begleitung des behinderten Menschen, 
  deren Angehörige und gesetzlichen Betreuer/ Vormünder 

Zielgruppen - behinderte Menschen aller Altersgruppen 

intern / extern - extern 

Auftragsgrundlage  

Rechtsgrundlage 
- Sozialgesetzbuch VIII i.V.m. Sozialgesetzbuch XII 
- Sozialgesetzbuch IX 

Rechtscharakter - pflichtige Selbstverwaltungsaufgabe 
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grundsätzliche Produktziele 

- Prüfung vorrangiger Leistungen durch andere Rehabilitationsträger 
- effiziente Hilfegewährung 
- trägerübergreifende Koordination (Hilfeplan) aller Eingliederungshilfemaßnahmen 
- Sicherstellung des Hilfebedarfes unter Berücksichtigung der Grundsätze der  
  Erforderlichkeit, Angemessenheit und Geeignetheit 

Basiskennzahlen 

 
vorläufiges 

Ist 2013 
Plan 2014 Plan 2015 

 Anzahl im Kalenderjahr 

Empfänger stationärer Eingliederungshilfen 27 30 30 

Empfänger teilstationärer Eingliederungs-
hilfen 

5 7 7 

Empfänger ambulanter Eingliederungshilfen 75 75 75 

 
 

 

 


